
Die Anwendung der ſpecifiſchen Mittel gegen acuten Gelenk
rheumatismus des Chinins des ſalicylſauren Natrons des Dover
ſchen Pulvers u ſ w iſt ausſchließlich Sache des Arztes

b Der chroniſche Gelenkrheumatismus
Derſelbe bildet eine fieberloſe ſich auf Jahre oftmals auf das

ganze Leben erſtreckende Celenkentzündung die ſich entweder aus
früheren Erkrankungen an acuten Gelenkrheumatismus heraus
entwickelt oder direct durch atmosphäriſche Einflüſſe entſteht unter
Verſchlimmerung und Beſſerung je nach den Witterungsverhält
niſſen verläuft und zu einer Verdickung der ſehnigen Theile des
Gelenks führt Perſonen mit chroniſchem Gelenkrheumatismus
ſind auf Witterungseinflüſſe oftmals ſo empfindlich daß ſie die
Witterung des nächſten Tages vorauszuſagen vermögen und nennt
man deßhalb im Publikum ſolche kranke Gelenke nicht mit Unrecht
Kalender Die Krankheit bildet im Gegenſatze zum acuten

Gelenkrheumatismus ſtets ein rein örtliches Leiden
Die Behandlung beſteht wenn nur ein einzelnes Gelenk er

griffen iſt in Anwendung hautreizender Mittel Bepinſelung
mit Jodtinctur Einreibungen mit flüchtigem Liniment mit Chloro
form Anlegung von ſpaniſchen Fliegenpflaſtern ſind viele Gelenke
rheumatiſch ſo paſſen iriſch römiſche Moor und Schlammbäder
heiße Soolbäder heiße Sandbäder von den natürlichen Bädern
beſonders Teplitz Warmbrunn Wiesbaden Gaſtein

c Der Muskelrheumatismus
Man verſteht unter denſelben Schmerzen in Muskelpartien

denen keine kerheblichen Gewebsveränderungen ſondern höchſtens
ein ſtärkerer Blutgehalt und geringe leicht aufſaugbare Aus
ſchwitzungen zugrunde liegen und die durch Erkältung entſtanden
ſind Je nach den ergriffenen Muskelpartien ſpricht man von
Kopfrheumatismus wenn entweder die Stirn Hinterhaupts
oder Schläfenmuskel erkrankt iſt und Verſchiebungen der Kopf
ſchwarte ſchmerzhaft ſind von Lendenrheumatismus
Hexenſchuß wenn die Muskeln des Kreuzes ergriffen ſind

und das bekannte faſt immer plötzlich beim Bücken Stiefelanziehen
Heben einer Laſt entſtehende höchſt ſchmerzhafte Leiden bilden
von Schulterſchmerz u ſ w Die beſten Mittel gegen den
Muskelrheumatismus ſind Einreibungen von flüchtigem Liniment
mit Chloroform von Petroleumäther trockene Schröpfköpfe Senf
pflaſter Bei größerer Hartnäckigkeit ſtehen dem Arzte noch die
Electricität und Einſpritzungen von Morphium zu Gebote

d Die deformirende Gelenkentzündung Gicht der
Armen arthritis nodosa

Sie iſt gleichfalls eine chroniſche Gelenkentzündung die jedoch
zu Abſchleifung der Gelenkenden und knolligen Wucherungen um
die Reſte der Gelenkenden führt Man beobachtet dieſe Krank
heit bei älteren Männern im Hüftgelenke malum coxae senile
bei Frauen an den kleinen Fingergelenken und verunſtaltet dieſelbe
die Gelenke in hohem Maße Die von dieſer Krankheit befallenen
Frauen haben meiſt das mittlere Lebensalter erreicht gehören in

der Regel dem ärmeren Stande an und ſind Perſonen die mit
ihren Händen viel in Näſſe und Kälte gearbeitet haben z B
Waſchfrauen Eine wirkſame Behandlung des Leidens iſt noch
nicht bekannt Verſucht ſind warme Bäder die Lithionwäſſer

Aßmannshauſen und das Jod innerlich Alles jedoch bisher
mit wenig Erfolg

Literatur und Kunſt
Geſetz betr die Erhebung der Reichsſtempelabgabenvom 1 Jult 1881 Für den kaufmänniſchen Berteht ſowie für

Behörden und Beamte aufgrund der Materialien und erläuternden
amtlichen Verfügungen bearbeitet von P Reinhold Geh exped
Sekretär und Kalkulator im ReichsSchatzamt Berlin Fr Korl
kampf Das vorliegende Buch erhebt Anſpruch darauf in der
Commentirung des Geſetzes aufgrund der Motive der Verhand
lungen des Reichstages und ſämmtlicher bis zur Stunde ergangenen
Erlaſſe etwas durchaus Vollſtändiges zu bieten Dem Texte des
Geſetzes ſind an betr Stelle die vom Bundesrathe erlaſſenen Aus
führungsvorſchriften im Wortlaute beigefügt Das beigegebene
ausführliche Sachregiſter iſt beſtimmt den Gebrauch des Werkchens
weſentlich zu erleichtern

Encyk lopädie der r in ſyſtematiſcherBeurbeitung Herausgegeben unter Mitwirkung vieler Rechts
gelehrter von Dr Fr v Holtzendorf Profeſſor der Rechte in
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München Vierte Auflage Leipzig Verlag von Duncker und
umblot Zweite bis vierte Lieferung Der Bedeutung des
erkes ſind wir bereits durch eine vor kurzer Zeit gebrachte

Beſprechung gerecht geworden Das Werk erfährt eine raſche
Förderung da der erſten Lieferung ſehr bald die Fortſetzung ge
folgt iſt Dieſelbe enthält eine Darſtellung der Geſchichte und
Quellen des röm Rechts von C G Bruns durchgeſehen von

Prof Pernice der Geſchichte und Quellen des kanoniſchen Rechts
von Prof Hinſchius der Geſchichte und Quellen des deutſchen
Rechts von Prof Brunner einen Ueberblick über die Geſchichte
der franzöſiſchen normanniſchen und engliſchen Rechts quellen von

dem letztgenannten Verfaſſer tZum hundertjährigen Geburtstage des Sängers der Frith
jofsſage erſcheinen im November d J bei Oscar Leiner in
Leipzig Eſaias Tegnérs geſammelte Werke Auswahl
in ſieben Bänden überſetzt von Gottfried v Leinburg Die
Ausgabe erfolgt in 36 elegant ausgeſtatteten Lieferungen zu je
50 Pfg und beginnt demnächſt

Eingegangene Neuigkeiten
Beſprechung einzelner Werke vorbehalten

Vierteljahrsſchrift des Vereins deutſcher Zahn
künſtler Redigirt von Auguſt Polſcher Zahnkünſtler in
Dresden Preis des Jahrganges 6 für Vereinsmitglieder
3 M Commiſſions Verlag von Eduard Strauch in Leipzig

Die Subhäaſtations Ordnung vom 15 März 1869 Für
den praktiſchen Gebrauch durch Anmerkungen erläutert von
R Haenſchke Kammergerichts Referendar Berlin Fr Kort
kampf

Der große amerikaniſche Tragöde Edwin Booth iſt nun
mehr in London eingetroffen und bereits am Montag als Richelieu
aufgetreten Nach einem ſechswöchentlichen Gaſtſpiel in der Haupt
ſtadt wird er eine Rundreiſe durch die Provinzen machen welche
bis Mitte December dauern ſoll Dann wird Herr Both
wie ſchon früher mitgetheilt im Januar 1883 nach Deutſch
land kommen um zuerſt in Berlin und ſodann in den
bedeutendſten Städten des Reiches eine Reihe von Gaſtvor
ſtellungen zu geben Er wird in ſeinen Hauptrollen darunter
Hamlet Richard III Othello Jago Richelieu Brutus u ſ w
in engliſcher Sprache auftreten und dabei von einer deutſchen
Geſellſchaft begleitet werden Die Dauer des Aufenthalts iſt
noch nicht beſtimmt worden

Mannichfaltiges
Perlenfiſcherei Jn den tiefen Gewäſſern beim Hafen von

La Paz an der Küſte von SüdCalifornien wo ſich die Perlen
fiſcherei in letzter Zeit zu einem bedeutenden Geſchäftszweige ent
wickelt hat ſind gegen 1000 Taucher damit beſchäftigt die koſtbare
ſchwarze Perle die daſelbſt in den ſchönſten Exemplaren gefunden
wird aus der Tiefe an s Tageslicht zu befördern Unternehmende
Geſchäftsleute verſorgen die Taucher mit Booten und Taucher
anzügen unter der Bedingung daß ihnen auf die gefundenen
Du das Vorkaufsrecht zu gewiſſen Preiſen geſtattet werde
Der Werth des Fanges in einem Jahre wird auf 500,000 Dollars
in erſter Hand angegeben

Amerikaniſche Reben und die Reblaus Jm Jahre
1881 ließ die italieniſche Regierung auf der unbewohnten Jnſel
Monte Chriſto eine Pflanzſchule amerikaniſcher Reben anlegen
die dann im Lande verbreitet werden ſollten Die jüngſt vor
genommene Unterſuchung hat nun aber ergeben daß nicht weniger
als 7000 der ganzen etwa 80,000 Reben umfaſſenden Anlage von
der Phylloxera in hohem Grade befallen waren Demzufolge
wurde die ganze Anlage vernichtet und die ausgezogenen Reben
insgeſammt verbrannt Ein erneuertes Beiſpiel wie vorſichtig
Jeder bei Bezug amerikaniſcher Reben vorgehen muß um nicht
Weh ſelbe den gefährlichſten Feind unſerer Weingärten einzu

hleppen
Um die Roſen für längere Dauer zu conſerviren

wenden die köſtritzer Roſenzüchter welche in neuerer Zeit mit
abgeſchnittenen Roſen ein flottes Geſchäft nach den böhmiſchen
Bädern namentlich nach Marienbad machen ein eigenthümliches
Verfahren an Die noch nicht zu voll blühenden Roſen werden
abgeſchnitten und dann einzeln an Fäden frei in eine mit Stäben
verſehene Kiſte gehängt Dann wird den Blumen einige Stunden
lang Schwefeldampf n wodurch ſie vollſtändig erbleichen
Später werden ſie 24 Stunden in den dunklen Keller gehängt
wo die Farbe zurückkommt Die alſo gebleichten Roſen laſſen
ſich dann Monate lang aufheben und werden im Winter zu
Bouquets verwandt Beſpritzt man ein ſolches mit etwas
Roſenöl ſo glaubt man im Beſitz eines friſchen Roſenbouquets
zu ſein
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Jnhalt Ein Bild aus Sicilien Abhandlungen über populäre Heilkunde von
Dr C F Kunze XLVIII s 1 Der Rheumatismus Literatur und Kunſtfj Mannichfaltiges

Ein Hild aus Sirilien
Nichts Jntereſſanteres giebt es für einen Reiſenden der ſich

über Land und Leute ein eigenes Urtheil bilden will und Gefallen
daran findet das Volk in ſeiner Eigenthümlichkeit zu belauſchen
als einmal von der vielbetretenen Heerſtraße der Bädecker und
Meyer Touriſten abzuſchweifen und Gegenden aufzuſuchen die von
dem Einfluſſe moderner Cultur noch ziemlich unberührt geblieben
ſind und darum ihr charakteriſtiſches Gepräge bewahrt haben
Zu ſolchen Ausflügen iſt gerade von Palermo aus die günſtigſte
Gelegenheit geboten Denn der gewaltige Berggürtel der Golf
und Ebene von Palermo im Halbkreis umſchließt ruft faſt allen
Sicilienbeſuchenden ein gebieteriſches Halt zu Sie begnügen ſich
darum mit dem was ihnen in der Conca oro bequem geboten
wird und enteilen dann auf Flügeln des Dampfes durch die beiden
rieſigen Felſenthore im Oſten und Weſten der Gebirgsmauer
Hinter jene Berge aber wagt ſich ſelten ein Touriſt ſei es daß
er die allerdings nicht geringen Anſtrengungen ſcheut oder daß
ſeine Begriffe von der Sicherheit jener Berggegenden ihn von dem
tollkühnen Unternehmen abſchrecken Jch bin während meines

längeren Aufenthaltes in Palermo mehrmals in jene wenig be
kannten Gebiete vorgedrungen und bin ſtets höchſt befriedigt zu
rückgekehrt Auf dieſen Ausflügen bietet ſich dem aufmerkſamen
Beobachter ſo viel Neues und Anziehendes dar daß gewiß mancher
im lieben Deutſchland drautzen an einem kurzen Bilde das ich im
Folgenden von einer jener vriginellen Gegenden der von
Belmonte Mezzagno entwerfen will Jntereſſe finden wird

Es war ein Sonntag gegen Ende April Der Frühling war
ſchon längſt unmerklich ins Land gezogen Unmerklich ſage ich
Denn in Sicilien hat er keinen Schnee kein Eis zu vertreiben
nicht die ganze Natur aus ihrem Winterſchlafe zu wecken Der
Frühling tritt hier ganz anders auf und kann ſich mit einem
deutſchen nicht im entfernteſten meſſen Grüne Bäume und
blühende Pflanzen warme Luft und Blüthenduſt fehlen ja ſelbſt
im December und Januar nicht ganz Nicht als fröhlicher
Jüngling der den grämlichen Greis Winter nach hartem Kampfe
beſiegt und dann mit Sang und Klang ſeinen Einzug hält er
ſcheint hier der Frühling Nein ihm fällt eine viel beſcheidenere
Rolle zu Faſt ſchüchtern tritt er auf Es iſt als ſchämte er
ſich im Vergleich zu ſeinem Vorgänger ſo wenig Neues und Be
ſonderes bringen zu können Die Wärme nimmt zu die wenigen
kahlen Bäume bedecken ſich zaghaft erſt mit Blüthen endlich mit
Laub und ehe man erſt daran denkt ſteht man mitten im Früh
ling dem ſich faſt noch unmerklicher der Sommer anſchließt Es
fehlen eben den ſüdlichen Jahreszeiten die Contraſte ſo daß man
ſchon in Sicilien von vier Jahreszeiten eigentlich gar nicht mehr
ſprechen kann wenigſlens nicht in unſerem Sinne

Der Sonntag den wir zu unſerem Ausflug beſtimmt hatten
war ſehr heiß Schon tags zuvor hatte der berüchtigte Sirocco
geweht Deſſenungeachtet traten wir unſere Wanderung an Zur
Porta Garibaldi hinaus erreichten wir bald das Freie Den be
rühmten alten Ponte dell Ammiraglio ließen wir links liegen und
wandten uns dann den Bergen zu an deren Fuß unſer Weg nun
ſtundenweit hinführte Gegen 11 Uhr paſſirten wir ein kleines
Dörfchen Die ärmlichen Häuſer deſſelben waren zu beiden
Seiten des Weges aufgebaut Die Bewohner trafen wir gerade
bei ihrer Sonntagstoilette Vor allen Thüren ſaßen Frauen und
Mädchen im Néglige Das glänzende ſchwarze Haar umwallte
aufgelöſt die bloßen braunen Schultern überall war der
Kamm in eifrigſter Thätigkeit Hin und wieder waren Mütter
bemüht den widerſpenſtigen Haarbuſch auf dem Kopfe ihrer

Sprößlinge in feſte Formen zu bringen Die Geſchwiſter ſahen
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mit ungeduldigen faſt neidiſchen Mienen zu Sie ſchienen kaum
erwarten zu können bis die Reihe an ſie kam Wie ſehr aber
ihre Ungeduld begründet war verriethen verdächtige Bewegungen
ihrer Hände nur zu deutlich Wie es ſche nt wird jeden Sonntag
morgen eine gründliche Razzia gehalten und manches kleine
Thierchen muß dann für ſeine während der Woche begangenen
Uebelthaten mit dem Tode büßen Bei dieſer Gelegenheit ſei
gleich einer eigenthümlichen vielverbreiteten Sitte Erwähnung ge
than Jm Sommer werden nämlich den Knaben der niederen
Stände die Kopfhaare ganz glatt abraſirt Schon jetzt Anfang
Mai kann man in den Straßen Palermos ſolche jugendlichen
Kahlköpfe herumlaufen ſehen Auf vielen Thürſchwellen ſaßen
auch junge Mütter den Säugling an der Bruſt Nachdem wir
uns durch die verſchiedenen Gruppen dieſer kämmenden und ge
kämmt werdenden Frauen vorſichtig hindurch geſchlängelt hatten
wandten wir uns rechts mehr nach dem Paß hinauf Die Hitze
wurde immer drückender An manchen windgeſchützten Orten
prallte die Sonnenwärme mit ſolcher Jntenſität von den nackten
Felswänden ab daß man wie in einem heißen Backofen wandelte
Große Schweißtropfen perlten auf unſerer Stirn als wir einen
Maulthierpfad nach dem Gebirgspaß Gibelroſſa hinaufkletterten
Es iſt ein hiſtoriſcher Ort 1860 drang Garibaldi mit ſeinen 1000
über dieſen Paß zur Eroberung Palermos vor Am 3 April d J
hat man dort oben ein auf das Ereigniß hinweiſendes Denkmal
errichtet eine Steinpyramide auf mächtigem Sockel Marmor
tafeln mit Jnſchriften erinnern an die Geſchichte von 1860 Auf
einer derſelben kann man leſen Auf dieſen Felſen ſprach Garibaldi
am 26 Mai 1869 zu ſeinem General Nino Bixio die prophe
tiſchen Worte Nino domani a Palermo Nino morgen in
Palermo Der Blick von da oben iſt einer der ſchönſten die es
in Jtalien giebt und lohnt die ausgeſtandene Mühe reichlich Vor uns
liegt die herrliche farbenleuchtende Ebene von Palermo ausgebreitet
Olivenhaine Orangewäldchen mit dunklem Laub und goldenen
Früchten friſchgrünen Sumachplantagen Weinpflanzungen düſtere
Cypreſſenalleen und einſamſtehende majeſtätiſche Pinien Gärten
und Villen umgeben in bunter Abwechslung das hellglänzende
Häuſermeer mit ſeinen Kuppeln und Thürmen Zur Rechten
breitet ſich unendlich das Meer aus Man überſieht den ganzen
herrlichen Golf Schiffe mit blendend weißen Segeln durchfurchen
wie Schwäne die blaue Fluth Jm Hintergrunde ſteigt der ſchön
geformte Monte Pellegrino ſchroff aus dem Meere auf Kahle
ſcharfzackige Bergketten umſchließen wie ein rieſiger Wall die
paradieſiſche Conca oro Nur an zwei Stellen dringt der Blick
zwiſchen den Bergen durch Dort erglänzen fern am Horizont
die Buſen von Mondello und Sferracavallo Ueber all der
Pracht wölbt ſich ein heiterer tiefblauer Himmel ſchwebt
balſamiſcher Blüthenduft Wenden wir unſere Blicke rückwärts
ſo bietet ſich uns ein anderes entzückendes Gebirgspanorama dar
Wic blicken tief hinab in einen wundervoll geformten Gebirgs
keſſel Schroff und ſteil ſteigen die umgebenden Berge in die
Höhe und endigen in ſcharfkantigen Bergzacken von oft höchſt
bizarren Formen Die oberen Regionen der Berge ſind kahl
Ein Kranz von knorrigen Oliven und Caruben Johannisbrot
bäumen lagert auf dem Saum des Keſſels Weiter nach unten
folgen Sumach und Getreidefelder Die tiefſte Stelle nimmt
der Palude di stoppa ein Da dieſer Sumpf wegen anhaltender
Regengüſſe ſehr viel Waſſer enthielt erſchien er wie ein
glänzendes lachendes Auge

Kurz nach uns traf bei dem Denkmale eine Geſellſchaft fran
zöſiſcher Damen und Herren ein die zu Wagen gekommen v
und eine erſtaunliche Menge Proviant mitgebracht ber
begannen ſofort an dieſem hiſtoriſchen Ausſichtspunkte ein inſchte
zu arrangiren Wir wollten ſie nicht durch unſere rn Von
Gegenwart ſtören und wanderten darum bald we W o
Gibelroſſa führt der Weg in einer Stunde immer am ange
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des Monte Grifone entlang nach Belmonte Mezzagno Das
Städtchen hat eine reizende Lage in einem Gebirgskeſſel der ſich
nur nach einer Seite öffnet Eine Viertelſtunde vor der Stadt
raſteten wir auf einer Höhe theils um etwas zu verſchnaufen
theils um uns das ſchöne Landſchaftsbild recht einzuprägen Da
plötzlich fiel in der Stadt vor uns ein Schuß ein zweiter ein
dritter folgte immer heftiger wurde das Schießen Zuletzt klang
es wie knatterndes Kleingewehrfeuer Dazwiſchen dröhnte hin
und wieder ein Kanonenſchuß deſſen Echo in den Bergen wie
naher Donner rollte Nach etwa zehn Minuten verſtummte das
Getöſe und eine gewaltige Rauchwolke lagerte über der Stadt
Wir waren ſchnell aufgeſprungen um den Grund dieſer merk
würdigen Erſcheinung zu erfahren Als wir näher kamen ſchallte
uns luſtige Muſik entgegen Jetzt merkten wir daß da in Bel
monte irgend ein geräuſchvolles Feſt gefeiert wurde Unſere Ver
muthung beſtätigte ſich auch bald Jch weiß nicht mehr welchem
Heiligen zu Ehren ſo viel Lärm gemacht wurde Auch das
Schießen fand jetzt ſeine Erklärung Auf dem Marktplatz vor
der Kirche hatte man ein Feuerwerk abgebrannt mittags um
1 Uhr am hellen lichten Tage Matt und halb verſchmachtet
kamen wir in Mezzagno an Zum Glück trafen wir ſehr bald
ein Haus über deſſen Thür in großen Lettern die einladenden
Worte Caffè e Ristorante prangten Das Lokal beſtand aus
einer einzigen Stube von ca 5 Schritt im Quadrat Durch eine
Bretterwand war davon die Küche abgetrennt Drei Tiſche das
Büffet und einige Stühle füllten den Raum ſo aus daß kaum
ein ſchmaler Gang übrig blieb Die Ankunft ſo ſeltener Gäſte
aus der Stadt verſetzte Wirth und Wirthin in nicht geringe

Aufregung Sie riefen ſofort ihre beiden Mädchen herbei damit
ſie ſchnell bei der Hand wären wenn etwas zu holen ſei Und
nicht blos etwas ſondern faſt alles mußten die guten Leute erſt
von auswärts heranholen Zu eſſen hatten ſie gar nichts im
Hauſe und von Getränken gab es weder Kaffee noch Wein der
doch ſonſt nirgends fehlt Einige Flaſchen Gazoſa war der ganze
Reichthum dieſes Cattè e Ristorante Auf unſern Wunſch uns
etwas zu eſſen zuzubereiten wurden alle Beine in Bewegung
geſetzt Die Kinder mußten nach Eiern ausgehen der Mann
holte vom Bäcker noch ganz warmes Brot und die Frau humpelte
an ihrer Krücke zum Herrn Pfarrer und borgte ſich bei ihm
einige Meſſer und Gabeln ein Liter Wein und einige Servietten
Gläſer Teller und ein Tiſchtuch von ſehr zweifelhaftem Ausſehen
that ſie aus ihrem Schatz hinzu und bald ſaßen wir vor einem
einfachen Mahle Vor der Thür hatten ſich unterdeſſen alte und
junge Neugierige verſammelt und ſtaunten die vornehmen Fremd
linge an Offenbar konnten die guten Leute nicht begreifen wie
man zu ſeinem Vergnügen bei ſolcher Hitze einen ſo weiten Weg
zu Fuß machen könne Denn der Sicilianer geht nur wenn er
muß ſonſt fährt oder reitet er Auch zwei Carabinieri poſtirten
ſich zur Vorſicht vor die Thür Mit friſchen Kräften konnten
wir nach beendigtem Frühſtück nun unſere Rückreiſe antreten
Unſerem Grundſatze gemäß wenn irgend möglich ſtets andere
Wege einzuſchlagen ein Grundſatz der bei ſolchen Ausflügen
nicht genug zu empfehlen iſt erkundigten wir uns deshalb
bei den Carabinieri Jn der zuvorkommendſten und höflichſten
Weiſe erklärten ſie uns es gäbe allerdings noch einen zweiten
etwas kürzeren Weg nach Palermo einen Saumpfad über den
Monte Grifone Aber der ſei ſo beſchwerlich daß ſie uns ernſt
lich riethen lieber auf dem 4 Kilometer längeren bequemeren Wege
den wir gekommen wieder zurückzukehren Bei ſolchen Vor
ſtellungen neigte ſich mein Gefährte dem bequemen Weg zu Als
ich aber erklärte den Saumpfad deſſen Beſchwerlichkeit mich
gerade reizte auch allein zu gehen ſchloß er ſich mir an Die
Carabinieri gaben uns kopſſchüttelnd einen Knaben mit der uns
auf den Weg bringen ſollte Vorerſt aber ſchauten wir uns
noch etwas im Orte ſelbſt um Man muß mit eigenen Augen
dieſe primitiven Wohnungen ſehen wenn man einen richtigen
Begriff davon haben will Rauchgeſchwärzte fenſterloſe einſtöckige
Häuſer mit plattem Dache kleben unregelmäßig an und auf den
Felſen die in allen Straßen zutage treten So eine Wohnung
iſt ein großes düſteres Loch Eine einzige Oeffnung iſt Thür
und Fenſter zugleich und den ganzen Tag offen ſo daß ſie jedem
den Einblick geſtattet Doch wie ſieht es darin aus Ein großes
quadratförmiges Bettgeſtell mit zuſammengerollten Decken wäh
rend der Nacht die Lagerſtatt der ganzen Familie am Tage aber
den Tiſch erſetzend ſowie einige ſchlechte Möbel füllen einen
großen Theil des Zimmers aus Auf dein ſteinernen Fußboden

wälzen ſich halbnackte Kinder umher Jm Hintergrunde ſchaven
Ziegen Hühner hin und wieder auch ein Eſelein vergnügt dem
Treiben zu Die Bewohner benutzen dies unſaubere Loch aber
auch nicht als bevorzugten Aufenthaltsort Sind ſie nicht auf
ihren Feldern beſchäftigt ſo liegen ſie den ganzen Tag im ſüßen
dolce far niente in der Sonne auf der Straße und nur des
Abends ziehen ſie ſich in ihre Gemächer oder richtiger in ihre
Höhle zurück

Nachdem mehrere dieſer intereſſanten Straßen paſſirt waren
erreichten wir den Anfang des Pfades entließen unſern kleinen
Führer und ſtiegen munter darauf los Die Carabineri hatten
Recht der Weg war wirklich ſehr beſchwerlich aber trotzdem
verſchwand die anfängliche Unzufriedenheit meines Genoſſen
immer mehr je höher wir ſtiegen Zuletzt konnte er ſeine Be
wunderung dieſer romantiſchen echt ſicilianiſchen Gegend nicht
mehr zurückhalten Wildzerklüftete Schluchten waſſerleere mit
Geröll angefüllte Rinnen von Gebirgsbächen ſchnitten tief in die
himmelanſtrebenden Felsberge ein Rieſige baumartige Opuntien
mannshohe Agaven Caruben mit gewaltig ausgebreitetem
dunklem Blätterdach klammerten ſich in W Spalten und Riſſe
des nackten Geſteins Wo ſich an weniger ſteilen Abhängen
etwas Humus geſammelt hatte prangte ein friſcher bunter duf
tender Pflanzenteppich Vor allem erregten die prachtvoll ge
färbten Sammtblüthen verſchiedener Orchideen unſere Aufmerk
ſamkeit Bei jeder Wendung des Weges brachen wir von neuem
in lebhafte Worte des Staunens aus Die Beſchwerlichkeit des
Weges war längſt über dieſem Genuß der erhabenen Natur
vergeſſen Als wir nun gar die Höhe des Paſſes erreichten
breitete ſich mit einem Schlage jenes unbeſchreiblich ſchöne Bild
deſſen Mittelpunkt das glückliche Palermo bildet vor unſern
überraſchten Blicken aus Wir jubelten auf vor Entzücken und
vor Luſt und ſtimmten eins unſerer herrlichen deutſchen Wander
lieder an Ja wie biſt du doch ſo ſchön o du weite weite
Welt Frohen Sinnes und leichten Schrittes ſtiegen wir nun
den Pfad hinab Nach 1 Stunde zogen wir wieder in Pa
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Zur Krankheitslehre gehörig Nachdruck verboten
Während wir in den bisherigen Abhandlungen über

populäre Krankheitslehre die allgemeinen Geſundheitsſtörungen be
ſprachen welche durch das Eindringen ſpecifiſcher Krankheitsgifte
in den menſchlichen Körper entſtehen und deßhalb Jnfectionskrank
heiten genannt werden kommen wir nunmehr zu einer Anzahl
allgemeiner Geſundheitsſtörungen bei denen kein ſpecifiſches Krank
heitsgift eingewirkt hat ſondern geſundheitswidrige Verhältniſſe
wie Erkältung unzweckmäßige Ernährung zu ſchnelles Wachs
thum u ſ w die Urſachen bilden Zu dieſen Krankheiten gehören

S 1 Der Rheumatismus
Der Begriff Rheumatismus iſt ein ſehr unbeſtimmter Nach

der Wortbedeutung ſind unter Rheumatismus im Körper herum
ziehende Schmerzen zu verſtehen Namentlich rechnet man jene
ziehenden Schmerzen zum Rheumatismus welche Gelenke oder
Muskelpartien befallen durch Erkältung entſtanden ſind und ſich
von Witterungsverhältniſſen abhängig zeigen bei ſtürmiſchem
Wetter heftiger ſind bei ruhigem Wetter nachlaſſen oder ver
ſchwinden Die Definition ſtützt ſich alſo auf zweierlei auf ein
Symptom die herumziehenden beſonders Gelenke und Muskel
partien befallende Schmerzen und auf das urſächliche Moment
derſelben die Entſtehung und Abhängigkeit von Witterungsein
flüſſen Beide Kriterien ſind aber nicht hinreichend characteriſtiſch
weder ſind die herumziehenden Schmerzen allen Rheumatismen
eigen der chroniſche Gelenkrheumatismus z B iſt in den
häufigſten Fällen auf beſtimmte Gelenke fixirt noch bildet die
Erkältung eine nur den Rheumatismen zukommende Urſache da
außer Rheumatismen noch viele andere Krankheiten z B Kolik
Durchfall Lungenentzündung u ſ Krankheiten die gar nichts
mit Rheumatismus zu thun haben durch dieſelbe entſtehen können
Bei dieſer Unzulänglichkeit den Begriff Rheumatismus nach einer
hervorſtechenden Erſcheinung oder ſeiner Urſache feſtzuſtellen ver
ſuchte man ſeinem Weſen nach den Rheumatismus zu definiren
und glaubte das Weſen deſſelben in dem Vorhandenſein einer im
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Blute vorhandenen Schärfe rheumatiſchen Schärfe, ge
funden zu haben Leider iſt es jedoch bis jetzt nicht gelungen
dieſe Schärfe nachzuweiſen und iſt namentlich das Vorhandenſein
einer abnormen Menge Milchſäure im Blute welche man mehr
fach als dieſe Schärfe bezeichnet hat nicht erwieſen Bei dieſer
Unbeſtimmtheit des Begriffs Rheumatismus iſt es nicht zu ver
wundern daß mit der Bezeichnung Rheumatismus mancher Un
fug getrieben wurde und noch getrieben wird und die Willkühr
der Einzelnen mehr oder weniger freien Spielraum hat einen
Krankheitszuſtand Rheumatismus zu nennen oder nicht

Betrachtet man die einzelnen Leiden die unter dem Namen
Rheumatismus zuſammengefaßt werden ſo ergiebt ſich daß ſie
ſehr von einander verſchiedene eigenartige Krank
heitsprozeſſe ausmachen So haben wir in dem agacuten Ge
lenkrheumatismus ein Allgemeinleiden welches mit einem nicht
unerheblichen Fieber verläuft während der chroniſche Gelenk und
der Muskelrheumatismus völlig ohne Fieber verlaufen und rein
örtliche Leiden bilden Nur ſehr loſe werden dieſe ſo verſchiedenen
Krankheitszuſtände durch ihr urſächliches Moment zuſam
mengehalten daß ſie im Allgemeinen durch Erkältung
entſtehen und von Witterungsverhältniſſen beeinflußt
werden oder wenigſtens keine andere Urſache wie etwa
Scrofuloſe engliſche Krankheit Verletzung u ſ w erkennen
laſſen Jn dieſem Sinne iſt die nachfolgende Zuſammenſtellung
der ſog rheumatiſchen Krankheiten zu verſtehen

a Der acute Gelenkrheumatismus
Man verſteht unter demſelben ein fieberhaftes Leiden des ge

ſammten Körpers welches ſehr ſchmerzhafte und von einem Ge
lenke zum andern umſpringende Gelenkentzündungen zurfolge hat

Urſachen Der acute Gelenkrheumatismus iſt eine ziemlich
häufige Krankheit und wird beſonders in den rauhen Jahreszeiten
beobachtet Zu manchen Zeiten tritt er in größerer Häufigkeit
gewiſſermaßen epidemiſch auf Dem Lebensalter nach kommen die
meiſten Erkrankungsfälle vom 15 30 Lebensjahre und demnächſt
vom 30 50 Lebensjahre vor ſeltener iſt er im Kindesalter ſehr
ſelten vor dem 5 Lebensjahre doch ſind immerhin einzelne Er
krankungen ſelbſt im 1 Lebensjahre beobachtet Die nach dem
50 Lebensjahre vorkommenden Erkrankungen ſind meiſt Wieder
holungen früherer Anfälle während erſtmalige Erkrankungen in
dieſen Jahren ſelten ſind Beſonders werden ſolche Perſonen vom
acuten Gelenkrheumatismus befallen welche ſich infolge ihres Be
rufs den Witterungsunbilden häufig ausſetzen müſſen ferner Per
ſonen welche durch Muskelonſtrengungen ermüdet ſind ſchwitzen
und nun durch Regen oder kalten Luftzug plötzlich abgekühlt
werden So erkranken viele junge Leute die ſich nachts über
müde getanzt haben und ſich dann dem kalten Luftzuge ausſetzen
Auch das Schlafen und der Aufenthalt in dumpfigen feuchten
Wohnungen führt oftmals die Krankheit herbei Endlich ſieht
man den fieberhaften Gelenkrheumatismus nicht ſelten nach dem
Wochenbett wahrſcheinlich wegen der durch reichliche Schweiße
erweichten nach überſtandenem Scharlach wegen der durch
die umfängliche Hautabſchuppung empfindlich gewordenen Haut
und auch nach der Ruhr auftreten Eine beſondere Neigung zu
acutem Gelenkrheumatismus haben alle diejenigen die ſchon ein
mal an demſelben erkrankt waren Jn etwa einem Drittel der
Fälle ſoll Erblichkeit vorhanden ſein

Ueber das Weſen des acuten Gelenkrheumatismus iſt nichts
ſicheres bekannt Schon oben erwähnten wir daß die Annahme
des Vorhandenſeins einer großen Menge Milchſäure im Blute
nicht bewieſen ſei Jn neueſter Zeit iſt man mehrfach geneigt
den acuten Gelenkrheumatismus für eine Jnfectionskrankheit
zu betrachten für eine Krankheit alſo welche durch Aufnahme
eines ſpecifiſchen Krankheitserregers erzeugt wird In der That
ſpricht Manches für dieſe Auffaſſung doch fehlen vorläufig noch
alle Beweismittel für dieſelbe

Erſcheinungen und Verlauf Nachdem nicht ſelten mehrere
Tage Vorboten wie Steifigkeit der Glieder allgemeines Unwohl
ſein vorangegangen beginnt die Krankheit ſelbſt mit dem Eintritt
von Fieber Die Kranken fröſteln oder haben ſelbſt einen voll
ſtändigen Schüttelfroſt die Temperatur ſteigt an der Puls ver
mehrt ſich es ſtellt ſich Durſt ein der Appetit erlöſcht und die
Zunge belegt ſich weißlich Zugleich wird der Urin an Menge
vermindert hochroth ſtark ſauer und läßt einen ziegelmehlrothen

Niederſchlag im Nachtgeſchirr fallen Gleichzeitig mit dem Ein
tritt des Fiebers oder ſehr bald nach demſelben entſtehen Ge
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ſchwulſt Schmerzhaftigkeit und leichte Röthuug ein
zelner Gelenke Die Schmerzhaftigkeit iſt eine ſo hochgravige
daß die geringſten Bewegungen und ſelbſt der leichteſte Druck ge
fürchtet werden Die Zahl der entzündeten Gelenke iſt verſchieden
meiſt ſind mehrere Gelenke zugleich ergriffen bisweilen faſt alle
Gelenke und ſelbſt die der Wirbelſäule und der Kranke befindet

2 der traurigſten Lage Selten iſt nur ein Gelenk ent
zündet

Jm weiteren Verlaufe bietet der acute Gelenkrheumatismus
das Charakteriſtiſche daß der Sitz der Gelenkentzündungen
wechſelt und ſich die Haut mit einem ſauern modrig riechenden
reichlichen Schweiße bedeckt Der Wechſel des Sitzes der
Gelenkentzündungen geſchieht meiſt ſehr ſchnell und vollzieht ſich
gewöhnlich in einer Nacht die bis dahin entzündeten Gelenke
werden ſchnell ganz ſchmerzfrei und bisher ſchmerzfreie geſchwollen
und äußerſt ſchmerzhaft So können nach und nach alle Gelenke
befallen werden und kehrt auch nicht ſelten die Entzündung auf
früher ſchon ergriffene zurück Dabei beſteht das Fieber unter
geringen Schwankungen fort und ſchwankt zwiſchen 39 40 Grad

Hat der acute Gelenkrheumatismus durchſchnittlich 4 6 Wochen
beſtanden ſo vermindert ſich bei Ausgang in Geneſung das Fieber
die Gelenkſchmerzen Appetit und Schlaf kehrt wieder Aber
auch bei dieſem günſtigen Ausgange bleibt Jahre lang die
Neigung zu neuer Erkrankung beſtehen und es dauert lange ehe
dieſe Dispoſition verſchwunden iſt

Sehr häufig verläuft der acute Gelenkrheumatismus nicht ſo
günſtig Namentlich häufig entwickeln ſich bei jugendlichen Per
ſonen ungemein häufig Herzentzündungen die nicht ſelten ſehr
ſchleichend und ohne auffallende Erſcheinungen verlaufen öfters ſich
aber auch durch Athemnoth und Beklemmung andeuten jedoch erſt
durch den Erweis eigenthümlicher dem Arzte bekannter phyſi
kaliſcher Erſcheinungen feſtſtellen laſſen ferner Bruſtfell umd
Lungenentzündungen Auch Hirn und Rückenmarks
entzündungen und wirkliches Jrreſein können ſich hinzu
geſellen Dieſe ſog Complicationen erfordern die größte Auf
merkſamkeit vonſeiten des Arztes und muß ein Patient mit
acutem Gelenkrheumatismus alle Tage namentlich auf
Herzkrankheit unterſucht werden

Behandlung Dieſelbe hat es zunächſt mit der Verhütung
zu thun und iſt in dieſer Beziehung Alles das zu berückſichtigen
was wir in dem Kapitel über Erkältung und Abhärtung geſagt
haben Namentlich ſind Durchkühlungen des ſchwitzenden
und ermüdeten Körpers zu vermeiden und iſt es deshalb
gefährlich nach langen Fußtouren auf kühler Erde auszuruhen
und einzuſchlafen aus dem Tanzſaale ſofort ins Freie zu gehen
nach ermüdendem Tagesdienſt an kühlen Abenden in Gärten zu
ſitzen in durchnäßten Kleidern zu bleiben und dadurch bedeutende
Wärmeentziehungen des Körpers herbeizuführen Ebenſo iſt das
ſchlafen in feuchten Stuben in Stuben mit Schwamm der Dielen
in den ſtets feuchten Souterrain Wohnungen gefährlich Wer
ſchon einmal einen Gelenkrheumatismus überſtanden hat außer
beſonderer Beachtung der eben angegebenen Schädlichkeiten für
die möglichſt gründliche Beſeitigung aller etwa vorhandenen Reſte
ſeines Rheumatismus zu ſorgen und dienen hierzu beſonders lau
warme Bäder mit oder ohne Soole Moorbäder Schwefelbäder
Seebäder kalte Abreibungen des Körpers u ſ w Erkältet ſich
Jemand überhaupt leicht und hat er häufig Ziehen in den
Gliedern ſo iſt eine Dispoſition für Rheumatismus anzunehmen
und zu rathen im Winter wie im Sommer wollene Unterkleider

im Winter dickere im Sommer dünnere zu tragen damit
da Wolle ein ſchlechter Wärmeleiter iſt die Körpertemperatur in
geringerem Grade von der Außentemperatur beeinflußt wird

Jſt der acute Gelenkrheumatismus ausgebrochen ſo ſorge
man für eine zweckmäßige Lagerung der erkrankten Gelenke im
Bette und belaſte den Kranken nur mäßig mit Decken Gegen
die entzündeten Gelenke wenden die Einen Einwicklungen mit
Werg an während die Andern kalte Umſchläge machen laſſen und
behaupten beide gute Erfolge zu haben Jch ſelbſt mache bei
ſehr ſchmerzhaften Gelenken Einſpritzungen einer 2 procent Car
bolſäurelöſung unter die Haut der betreffenden Gelenke wenn
dieſe wie Knie und Schultergelenke von genügend Weichtheilen
umgeben ſind und erreiche damit ſchon nach Stunde faſt
völlige Schmerzloſigkeit Eine Anzahl Aerzte berichten über
gleich günſtige Erfolge Als Getränk iſt am beſten Struve ſches
Sodawaſſer als Koſt ſind leicht verdauliche Nahrungsmittel zu
geben
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